
 

 

Newsletter März von den Marienkäfern   

 

Wir Pflanzen Kresse 

Draußen wird es wärmer, die Sonne scheint immer öfters und schenkt uns Licht und Wärme. Die 

ersten Pflanzen werden gepflanzt und Blumen sind bereits überall zu sehen. Auch wir Marienkäfer 

waren schon fleißig und haben diese Gelegenheit genutzt um ein bekanntes und gesundes 

Küchenkraut zu pflanzen: die Kresse. Das Kreuzblütengewächs gehört zu den beliebtesten und 

bekanntesten Kräutern.  

Und so haben wir gehandelt: Jedes Kind bekam einen Becher, welchen wir mit Watte füllten. Als 

nächstens haben die Kinder das Ganze mit viel Wasser gut befeuchtet und anschließend die Samen 

hinzugefügt. Täglich kümmerten wir uns um sie und konnten beobachten, wie sie wuchsen. Nach 

ein paar Tagen waren sie ca. 10 cm groß und somit bereit um gepflückt zu werden. So pflückten wir 

die ausgewachsene Kresse an einem Nachmittag und 

genossen zusammen mit Knäckebrot und Frischkäse 

unseren Nachmittagssnack.  

 

 

 

 

 

 

"Das bin ich von Kopf bis Fuß!" 

Jasmin hat ihr Projekt mit den Kindern erfolgreich abgeschlossen. Gemeinsam mit den Kindern 

wurde das Projekt in Form von Kreativangeboten wie Bastel- und Malangeboten, Hör- und 

Riechmemorys und Bewegungsangeboten ausgearbeitet. Die Körperteile, Augen, Nase, Ohren, 

Mund, Hände/Arme und Füße/Beine wurden dabei thematisiert. 

 

 



Der Osterhase war da 

In diesem Monat haben sich die Marienkäfer auf Ostern vorbereitet. Es wurden nicht nur viele Lieder 

gesungen und Bücher zum Thema Ostern gelesen, sondern auch verschiedene Osterkörbchen mit 

jedem Kind gebastelt, sowie Eier gekocht und gefärbt.  

An unserer Osterfeier am 31.03.21, haben wir im Morgenkreis bemerket, dass unsere 

Osterkörbchen verschwunden waren. Wir haben gefrühstückt und gesehen, dass im Garten bunte 

Osterkörbchen versteckt waren. Schnell haben wir uns umgezogen und sind raus gegangen in den 

Garten und haben uns auf die Suche gemacht und unsere befüllten Osterkörbchen gefunden. Die 

Suche- aber auch das Finden- der Körbchen war eine grooooße Freude, sowohl für die Kinder als 

auch für die Fachkräfte. 

Die Überraschung war gelungen! 

 

Ausflug zum Weststadt/Südstadt Bahnhof 

Neben vielen weiteren Ausflügen, zu Spielplätzen, haben die Marienkäfer einen besonderen Ausflug 

zum Weststadt/Südstadt Bahnhof gemacht. Von der Kita aus sind wir bis zum Bahnhof gelaufen 

und haben dort ganz gespannt auf einen Zug gewartet. Nach einiger Zeit warten, war die Freude 

besonders groß als endlich ein Zug vorbeigefahren kam. Die Marienkäfer Kinder haben sich darüber 

sehr gefreut.  



 

 

 

 

 

 

 

Geburtstage 

Auch im März wurden fleißig Geburtstage gefeiert. So durften Anna und 

Sophia K. stolz ihre 3. Geburtstagskerzen auspusten und ihre eigene 

gebastelte Geburtstagskrone basteln. Auch über Geschenke durften sie sich 

freuen. Gemeinsam haben wir außerdem für Anna und Sophia K.  gesungen und getanzt.  Zudem 

gab es leckere Muffins, die den Kindern sehr schmeckten.   

 

Abschied nehmen 

Kinder kommen und Kinder gehen.  

In diesem Satz steckt viel dahinter. Wenn die Kinder zu uns kommen, beginnt ein gemeinsamer 

Prozess, zwischen Kindern, Eltern, Fachkräfte und Kita. Dazu gehört: Eingewöhnung, Trennung, 

Weinen, Trösten, Spielen, Spaß, Lachen, Vertrauen, Austausch, Interesse, Engagement, Freunde 

machen, Kuscheln, Lesen, Ausflüge, Garten, Halle, Regeln kennenlernen, Wickeln, Schlafen und 

viel viel mehr.  

So war es mit Sophia E., Sophia K. und Nicolas S.  

Einige von Euch waren länger da, als andere. Aber Unabhängig von der Dauer, haben diese Kinder 

unseren Alltag mit ihrer eigenen Persönlichkeit, ihren Ideen, Wünschen, Bedürfnissen usw. vielseitig 

bereichert. Nun beginnt für sie ein neuer Weg und das heißt für uns alle, Abschied nehmen.  

Die Marienkäfer und die Heuhüpfer wünschen den Kindern und Eltern 

alles alles Gute und viel Erfolg bei ihrem neuen Lebensabschnitt.  

 


